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HEINSDORFERGRUND 
 

 

Das war unser Gewerbefest... 

Am 06. Mai feierten wir 25 Jahre 

Gewerbegebiet Kaltes Feld und 20 Jahre 

Gewerbegebiet Autobahnanschlussstelle 

Reichenbach.  Der Einladung des 

Reichenbacher Oberbürgermeisters, sowie 

unserer Bürgermeisterin zur 

Festveranstaltung auf dem Firmengelände 

des Getränkefachgroßhandel Lippert 

folgten zahlreiche Gäste aus Politik, 

Wirtschaft und interessierte Bürgerinnen 

und Bürger. In ihren Festansprachen würdigten die Festredner den Mut der damaligen 

Verantwortungsträger ,die diese Gewerbegebiete auf 

den Weg gebracht haben. Ab 12.00 Uhr bis in die 

Abendstunden herrschte reger Betrieb auf unserer 

Festmeile und in den beteiligten Betrieben, die ihre 

Türen weit offen hielten um Einblicke in ihr 

Tätigkeitsfeld zu geben. Viele ortsansässige Vereine, 

die Kindergärten, unsere Schule und Feuerwehren aber 

auch unsere Gewerbetreibenden trugen zum Gelingen 

des Festes  bei. Allen ein großes Dankeschön!!! 

Am Dienstag, den 23. Mai übergab Herr Reinhard 

Lippert vom gleichnamigen Fachgroßhandel den 

kompletten Erlös des Gewerbefestes aufgestockt 

auf 3000 Euro an den Sportverein 

Heinsdorfergrund für die Nachwuchsarbeit, den 

Förderverein des Goethegymnasiums 

Reichenbach zur Durchführung des „Abiballes“ , 

den Kindergarten „Spatzennest“ für ein neues 

Bodentrampolin sowie die Kindertagesstätte 

„Löwenzahn“ zur Anschaffung eines neuen 

Gerätehauses.                                                                                      Fotos: Viola Unger Bauer, Ralf Schuldt 
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Informationen 
 

 

Gewerbefest am 06.05.2017 
- überwiegend positive Resonanz, Dank der  
aktiven Unterstützung durch unsere Vereine 

 

Auch das Wetter hat auch mitgespielt. - Muss man so 
ein Fest organisieren? Müssen, muss man sicherlich 
nicht, aber man kann, und das haben wir dann auch 
getan. Am Ende war es ein gelungener Tag. Das Ge-
werbe und diejenigen, die den Stein vor 25 Jahren ins 
Rollen gebracht haben, standen im Mittelpunkt. Es ist 
nach meiner Auffassung ein MUSS, diesen Menschen 
für Ihren Einsatz und Mut, um aus einen Umbruch einen 
Aufbruch zu machen, Danke zu sagen. Und es ist auch 
ein MUSS den angesiedelten Firmen im Gewerbegebiet 
für die Unterstützung der Region durch die Zahlung von 
Steuern, die Schaffung von Arbeitsplätzen und vielfälti-
gen Unterstützungen unserer Vereine, Feuerwehren 
und ehrenamtlichen Initiativen durch Geldspenden zu 
danken. Das Fest hat nach meinem Empfinden ein Zu-
sammenrücken der Gemeinde mit den Firmen bewirkt 
und das Bewusstsein geschärft, ein Teil einer aktiven 
Gemeinde zu sein. Viele tausende Besucher haben sich 
in den Firmen, die ihre Türen für das Publikum geöffnet 
hatten, umgeschaut. Sie sind zwischen den Ständen 
des Gewerbemarktes geschlendert und haben verweilt, 
wo es ihnen gerade gefallen hat, bei Kaffee und Kuchen 
der Grundschule, beim Kinderschminken, bei unseren 
beiden Zimmerleuten Lars Hölzel oder Torsten Hof-
mann, bei der Baufirma Schädlich oder den vielen ande-
ren Ständen. Viele haben die Aufführungen unserer 
Vereine, der Grundschule und des Kindergartens be-
sucht und sich an den kurzweiligen Programmen er-
freut. Alle Vereine der Gemeinde Heinsdorfergrund 
waren dabei und haben mitgestaltet sowie für das leibli-
che Wohl gesorgt. Auf unsere Vereine ist Verlass! 
Verlassen konnten wir uns auch auf die toll gestaltete 
Modenschau bei der Firma Rehand. Mandy Schubert 
scharte eine bunte Gesellschaft von Jung bis Alt um 
sich, stellte die von Rehand zur Verfügung gestellten 
Outfits zusammen und sorgte damit für einen Höhe-
punkt des Tages. Dabei waren auch die jungen Leute 
aus dem Jungendclub Unterheinsdorf und Frau Klose 
von der Mobilen Jugendarbeit aktiv vertreten. Die Bim-
melbahn drehte Ihre Runden und war immer voll be-
setzt. Ein Höhepunkt war auch das Treiben der 
Strongman. Hier hatten wir uns mehr Resonanz aus der 
Szene erhofft, aber ich denke, es war auch für die Or-
ganisatoren um Herrn Brandner ein besonderes Erleb-
nis. Alle haben einen großen Anteil am Gelingen des 
Festes. Danke an dieser Stelle für die großartige Unter-
stützung. 
Ein ganz besonderer Dank gilt Jürgen Bär und Uwe 
Georgi. Sie scheuten keinen Aufwand bei der Organisa-
tion des Festes und sorgten so für einen reibungslosen 
Ablauf. Für Herrn Postler aus der Stadtverwaltung Rei-
chenbach war das Ganze eine Feuertaufe, die er mit 
Bravour bestand. Er hatte ebenfalls einen großen Anteil 
am Gelingen des Festes. Es gab aber auch Leute, die 
meinten, es war nichts los. Die können es gerne besser 
machen, oder sie gehen dahin, wo „was los ist!“ und 
bezahlen 11,00 € für ein Maß Bier. 
Vielen Dank an alle, die mitgemacht haben. Vielen Dank 
für diesen schönen Tag!!! 
 
Marion Dick 
Ihre Bürgermeisterin 

Die „starken Männer“ sagen Danke! 
 

Alle Mitglieder der „Hall of Pain“ 
möchten sich für die Möglichkeit 
den Sport Strongman beim Ge-
werbefest am 06. Mai 2017 vorzu-
stellen recht herzlich bedanken! 

Dank gilt hier der Gemeinde Heinsdorfergrund und der 
Stadt Reichenbach, die uns bei diesem Vorhaben im 
Rahmen ihrer Möglichkeiten voll und ganz unterstützt 
haben. Ganz besonders möchten wir uns beim Autoser-
vice Stöckel, der Spedition Wolf und der Firma DEG 
bedanken, die uns kräftig unterstützt haben. Ohne die 
Mitarbeit und vor allem die Materialunterstützung des 
Autoservice Stöckel und der Spedition Wolf wäre vieles 
an diesem Tag nicht möglich gewesen. Auch über die 
zusätzlichen Hände beim Abbau nach der Veranstaltung 
haben wir uns sehr gefreut! Wir hoffen einen kleinen 
Einblick in diese doch außergewöhnliche Sportart geben 
zu können und vielleicht bei dem Ein oder Anderen ein 
gewisses Interesse geweckt zu haben. Falls es im 
Nachgang Interessierte gibt, die diesen Sport gern auf 
kleinerer Bühne und ohne Publikum ausprobieren 
möchten, so sollten sich diese einfach bei uns über 
Facebook oder per Mail an hopdudes@gmail.com mel-
den. Natürlich wird es bei uns auch nach dem Gewerbe-
fest weitergehen. So sind wir im Moment auf der Suche 
nach neuen Räumlichkeiten, um das Training besser 
gestalten zu können und die Rahmenbedingungen für 
uns zu verbessern. Ein besonderes Highlight hat sich 
für uns durch das Gewerbefest ergeben, so wurde der 
Radiosender MDR Sachsen auf uns aufmerksam und 
führte ein Interview mit zwei unserer Mitglieder durch.  
Und zu dem sind wir in die Vorbereitung für den nächs-
ten Wettkampf gestartet. Am 01. Juli 2017 findet am 
Globus in Weischlitz wieder ein Teamstrongman statt, 
bei dem eine Mannschaft von uns starten wird und das 
hoffentlich mit Erfolg. 
 

 

 Ehrenamtliche Wahlhelfer gesucht  
 

Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. 
Deutschen Bundestages statt. In der Gemeinde 
Heinsdorfergrund sind insgesamt 3 Wahlvorstände mit 
24 ehrenamtlichen Wahlhelfern personell zu besetzen. 
Hierfür ist die Gemeinde auf die Unterstützung von eh-
renamtlichen Wahlhelfern angewiesen. Besondere Vo-
raussetzungen sind nicht erforderlich, jedoch müssen 
die Wahlhelfer zur Bundestagswahl wahlberechtigt sein. 
Die ehrenamtlichen Wahlhelfer begleiten in einem Wahl-
lokal den Ablauf der Wahlhandlung und zählen das 
Wahlergebnis des Wahlbezirkes aus. Der Wahlvorste-
her teilt zwei Schichten ein, eine Vormittags- und eine 
Nachmittagsschicht. Ab 18:00 Uhr treffen sich alle Mit-
glieder des Wahlvorstandes zum Auszählen und Fest-
stellen des Wahlergebnisses in ihrem Wahllokal.  
Die Mitarbeit in einem Wahlvorstand ist ein Ehrenamt. 
Für ihr Engagement erhalten die Helfer eine Aufwands-
entschädigung (Erfrischungsgeld) in Höhe von 35 Euro. 
Wer in einem Wahlvorstand mitarbeiten möchte, wendet 
sich bitte an die  
 Stadtverwaltung, Markt 1, 08468 Reichenbach im 
Vogtland, Zentrale Dienste, Zimmer 303, oder telefo-
nisch an Frau Margit Werner, 03765 524-3021, bzw.  
per E-Mail an: werner@reichenbach-vogtland.de 
 
Spätestens Mitte Juli 2017 setzen sich die Organisato-
ren mit Ihnen in Verbindung, um Details eines mögli-

mailto:hopdudes@gmail.com
mailto:werner@reichenbach-vogtland.de
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chen Einsatzes zu klären. Wünsche zum Einsatzort 
werden weitestgehend berücksichtigt. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Hexenfeuer 2017 
 

 
 

Die Feuerwehr Unterheinsdorf sagt allen Danke ob 
Helfer oder Gast für eine gelungene Party. 
 

6. Internationaler Florianstag in Dresden 
- Wir waren dabei! – 
 

Fast 60 Fahnenkommandos, darunter Teilnehmer aus 
Tschechien, Polen und Österreichs und den verschie-
densten Regionen Deutschlands - so auch wir Vogtlän-
der - bildeten am 6.Mai einen imposanten Fahnenzug, 

um gemeinsam den Ehrentag des Schutzheiligen aller 
Feuerwehren zu begehen. Vor der Goldenen Pforte des 
Dresdner Rathauses gab es einen Fototermin, der vor 
allem von den vielen Touristen genutzt wurde, Bevor 
sich der Fahnenzug unter den Klängen des Feuerwehr-
blasorchesters Dresden durch die innere Altstadt zur 
Kreuzkirche in Bewegung setzte. Viele der teilnehmen-
den Feuerwehren wurden von ihren Jungendfeuerweh-
ren begleitet. Sie waren es auch, die unter dem Glo-
ckengeläut als Erste das schlichte Gotteshaus betraten, 
gefolgt von den Alten. Begrüßt wurden die Teilnehmer 
und Gäste durch den BJ Kamerad Klaus-Karsten Kirch-
höfer, Vorsitzender des Stadtfeuerwehrverbandes 
Dresden e.V.. Die musikalische Umrahmung wurde 
durch das Dresdner Feuerwehrblasorchester BO 112, 
Ltg. Gerolf Junghans und dem Kreuzorganist Holger 
Gehring wahrgenommen. In seiner Predigt hob Pfarrer 
Holger Milkau besonders die Chance für die Jugend 
hervor, sich in der Feuerwehr zu betätigen, anderen 
Menschen zu helfen und damit sich selbst als Mensch 
bestätigen zu können. Angehörige von Feuerwehren 
sprachen eine biblische Lesung. Mit der Europahymne, 
gespielt vom Feuerwehrblasorchester Dresden, endete 
der Gottesdienst. Nach dem Ausmarsch aus der Kirche 
führte der Weg vorbei am Fürstenzug zum Stallhof des 
Residenzschlosses. Und auch hier waren es viele 
Dresdner und ihre Gäste, die den Weg säumten und im 
Stallhof die Übergabe der Urkunden und Stocknägel an 
die einzelnen Fahnenkommandos aufmerksam verfolg-

 Gemeinderat Jürgen Bär 

Jürgen Bär wohnt in Unterheinsdorf und ist bereits 
seit vielen Jahren aktiv und mit viel Engagement in 
unserer Gemeinde unterwegs. Seit 2014 ist er Ge-
meinderat und vertritt in diesem Amt die Interessen 
unserer Bürger sehr aktiv. Er nimmt mit Sachver-
stand und guten Ideen einen sehr positiven Einfluss 
auf die Gemeindearbeit. In den vergangenen Mona-
ten widmete er sich vor allem der Gestaltung der 
Trafostationen, für alle gut sichtbar und wunderbar 
gestaltet. Für die Motive hat er besonders eng mit 
den Kindern der Kindereinrichtungen und der 
Grundschule zusammen gearbeitet. In einer Rats-
sitzung musste dann die schwere Entscheidung zur 
Auswahl getroffen werden. Jürgen Bär unterstützte 
uns bei der Generierung der Zuschüsse der enviaM. 
Damit konnten mit einem kleinen Geldbetrag schö-
ne Effekte für das Ortsbild erreicht werden.  
Eine große Stütze war Jürgen Bär bei der Vorberei-
tung des Gewerbefestes. Er organisierte, stimmte 
ab und gestaltete mit. Das schöne, blaue Logo für 
das Gewerbefest hat sich Jürgen Bär ausgedacht, 
ebenso die Plakate und der Aufkleber auf den Likör-
flaschen. 
Die Ratsarbeit ist aber noch lange nicht alles. Viele 
Jahre war er aktiv im Judo engagiert. Bis heute ist 
er ein aktives Mitglied des Heimatvereins und orga-
nisiert an der Seite von Ramona und den Mitglie-
dern des Vereins, so manchen nicht mehr aus dem 
Gemeindeleben wegzudenkenden Höhepunkt des 
Jahres. Da sind die Winterwanderung und natürlich 
der Adventsmarkt zu erwähnen. Die Besucherzah-
len steigen jährlich. Eine Herausforderung für alle 
Beteiligten. Der Aufwand ist riesig und die Mitglie-
derzahlen schrumpfen. Übrigens kann da jeder 
mitmachen. Es ist ein toller Verein! 
Jürgen Bär ist eine der Stützen unseres Dorflebens 
und ein aktives Mitglied des Gemeinderates. 
 

Vielen Dank sagt 
Marion Dick - die Bürgermeisterin 
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ten. Die beiden Feuerwehren BO 112 und das Feuer-
wehrblasorchester Lysa nad Labem (Tschechien) sorg-
ten bei Speis und Trank für gute Unterhaltung. 
2019, wenn der 7. Florianstag in Dresden stattfindet, 
sollte es möglich sein, auch unserer Jugendfeuerwehr 
die Teilnahme zu ermöglichen. Unsere Fahne wurde 
von Mario Müller getragen und flankiert von Michael 
Döring sowie Günter Gruschwitz. 
 

 
 

Klaus Männel – Freiwillige Feuerwehr Oberheinsdorf 
 
Außerdem dabei waren: Edeltraud Döring, Brigitte Gru-
schwitz, Christa und Klaus Männel, Marion und Erhard  
Rockstroh, Birgitt und Horst Werner 
 

 

Himmelfahrtstag ist der 
Tag der offenen Tür der FFW Hauptmannsgrün 

 

Das ist schon eine schöne Tradition!!!!  
Auch in diesem Jahr hat die Feuerwehr Hauptmanns-
grün seine Türen wieder weit geöffnet und seine Besu-
cher mit allerlei Überraschungen und Leckereinen emp-
fangen. Unsere Bürger aber auch Gäste aus den umlie-
genden Gemeinden haben sich gerne nieder gelassen 
und sind mit guter Laune im Gepäck weitergezogen, so 
wie es sich für einen Himmelfahrtstag gehört. Am Abend 
trafen sich auch wieder die Hauptmannsgrüner und 
Nachbarn zum schwatzen, tranken ein Bierchen und 
ließen sich Roster, Steak oder Speckfettbemme schme-
cken. Es war ein schöner Abend. Für die tolle Bewir-
tung, die musikalische Umrahmung und die Bespaßung 
ein dickes Dankeschön an die Organisatoren. 
Auch dieses schöne Angebot gehört bereits fest zu den 
jährlichen Veranstaltungen in unserem schönen Heins-
dorfergrund. 
 
Marion Dick 
Eure Bürgermeisterin 
 

 

Hauptmannsgrün schmückt sich für das 
Dorf- und Schulfest 

 

Liebe Hauptmannsgrüner Bürger! 
 

Unser geplantes Dorf- und Schulfest anlässlich 650 
Jahre Hauptmannsgrün, das in diesem Jahr vom  
1. bis 3. September stattfindet, rückt immer näher. Bitte 
helfen Sie alle mit, unserem Dorf ein schönes Festkleid 
anzulegen. Schmücken Sie zum Fest Ihre Häuser und 
Gärten zum angrenzenden öffentlichen Bereich. Jeder 
Besucher und jeder, der durch den Ort fährt soll mer-
ken, dass ein Fest ansteht und wir dieses groß feiern. 
Wir haben geplant, angezogene Strohpuppen verschie-
dener Motive im gesamten Ort aufzustellen. Jeder Bür-

ger kann auch selbst Strohpuppen ankleiden und diese 
vor oder in seinem Grundstück zur Schau stellen. 
Zu diesem Zweck stellen wir mit Stroh gestopfte Puppen 
(Rohlinge) zur Verfügung, die jeder nach seinen eige-
nen Vorstellungen gestalten kann. Auch Wimpelketten 
können zum Schmücken bereitgestellt werden. 
 

 Die Abholung der Strohpuppen ist zu folgenden 
Terminen in der ehemaligen Festscheune  
(Firma Lippoldt) möglich: 
 

Samstag, 15. Juli 2017, 09:00 – 12:00 Uhr 
Samstag, 22. Juli 2017, 09:00 – 12:00 Uhr 

 

Anfragen sowie evtl. Vorbestellungen sind unter  
Tel. 0174/9107066 möglich. 
 

Viel Spaß beim Schmücken und gestalten!  
 

Bernd Prenzel -  
Vors. Ortschaftsrat (i.A. Vorbereitungskomitee) 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Dorf- und Schulfest anlässlich 
 

650 Jahre 
Hauptmannsgrün 
 

Voranmeldung für Traktortreffen 
 

Am Samstag, den 02.09.2017 findet auf dem  
Festgelände am Mühlteich unser 
historisches Traktortreffen statt. 
 

 Gesucht werden: 

Traktorfreunde, die mit Herzblut und ihren Maschi-

nen zum Gelingen des Traktortreffens beitragen.  

Das Stellen der Fahrzeuge beginnt ab 10:00 Uhr 
und verbleiben bis 15:00 Uhr zur großen Abschluss-
fahrt. 
 Voranmeldungen sind bitte bis spätestens den 
01.08.2017 bei unten genanntem Ansprechpartner 
abzugeben 
 

Sebastian Meier 
Hauptstraße 40 
08468 Heinsdorfergrund 
( OT Hauptmannsgrün )  
Tel.: 01723716571 
 e-mail: sebastian@hauptmannsgruen.de 

Feuerwehr Unterheinsdorf sucht Fotoma-
terial, Urkunden und Niederschriften 

 

-Die Feuerwehr Unterheinsdorf und seine Geschichte- 
 

Wer hat noch alte Dokumente, Fotos oder Nieder-
schriften, die die Zeit seit der Gründung von 1874 

bis 1990 belegen? - Wir suchen alles und sind 
für jede Information dankbar! - Wer hat außer-

dem genauere Informationen über die Wehrleiter 
und deren Stellvertreter sowie die Namen über Ka-
meraden der Mannschaft. Das zur Verfügung ge-
stellte Material könnte als Dauerleihgabe oder zum 
Kopieren in der Feuerwehr verbleiben. Eine genaue 
Dokumentation wird zugesichert. 
 

Nur wer die Vergangenheit kennt, kann die Ge-
genwart verstehen und die Zukunft gestalten. 

 

 Kontakt: Wehrleiter Uwe Eichhorn unter 
0178/2886967 oder donnerstags ab 19:00 Uhr im 

Gerätehaus der Feuerwehr 
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Tag der Kommune in Heinsdorfergrund 
 

enviaM und die Vertreter der Kommunalen Anteilseigner 
trafen sich dieses Mal zu Ihrem „Tag der Kommune“ in 
unserer Gemeinde Heinsdorfergrund. Insgesamt waren 
55 Oberbürgermeister, Bürgermeister und einige Vertre-
ter von Kommunen aus Ostthüringen, Südwestsachsen 
und Sachsenanhalt der Einladung der enviaM gefolgt. 
Viele fragten erst einmal nach, wo denn Heinsdorferg-
rund eigentlich liegt. Die meisten waren aber dann 
schon begeistert von unserer Gemeinde, unserer Gast-
freundschaft und von unserem Gemeindezentrum. Da 
wurde uns wieder einmal bewusst gemacht, dass die 
Bürgermeister Horst Kunzmann und Reiner Löffler et-
was Tolles auf den Weg gebracht haben. Wir heimsen 
dafür jetzt die Begeisterung der Nutzer ein und können 
uns über ein sehr vorzeigbares Ambiente freuen. Unse-
re Gäste haben die ganzen Rahmenbedingungen der 
Veranstaltung sehr gelobt und versichert, dass sie sich 
in unserem Ort sehr wohl gefühlt haben. Das lag sicher 
auch an der hervorragenden Bewirtung durch die Conny 
Schmidt und dem guten Essen der Fleischerei Schaller 
aus Reichenbach. 
Nach getaner Arbeit und einem guten Mittagessen 
standen der Besuch des Rollbockvereins und ein Be-
such des Landwirtschaftlichen Betriebs „Frank und Jens 
Müller“ durch eine etwas kleinere Gruppe Bürgermeister 
auf dem Programm. Eine Gelegenheit wiederholt auf die 
Situation unserer gebeutelten Landwirte hinzuweisen, 
die sich die Betriebschefs nicht entgehen ließen. Auch 
die Ausführungen von Herrn Kober, Vereinsvorsitzender 
des Rollbockvereins, zur Geschichte des Rollbocks und 
der Eisenbahngeschichte in unserer Region stießen auf 
Begeisterung. 
Eine gelungene Präsentation unserer Gemeinde! 
 
Ihre Bürgermeisterin 
Marion Dick 
 

 

NACHRICHTEN 

aus  der  Schule  
 

 

Mit Monsterrollern auf dem Fichtelberg 
 

Für Klassen 7a und 7b der Oberschule Neumark ging 
es am 
02.05.2
017 zu 

einem 
Ausflug 

nach 
Ober-

wiesen-
thal. 

Jeder 
Schüler 

erhielt 
dort 

einen 
sogenannten Monsterroller, die mit 50 cm breiten Stol-
lenreifen und einem Gewicht von 15 kg ihrem Namen 
alle Ehre machten. Als erstes schwebten wir mit dem 
Sessellift durch den Nebel hinauf auf den Gipfel des 
1215 Meter hohen Fichtelberges. Die Sicht war dort 
leider etwas getrübt, aber das tat dem Spaß keinen 
Abbruch. Nach einer Einweisung rollerten wir hinab 
nach Neudorf/Vierenstraße. Dort wurden die Roller in 
die dampfbetriebene Fichtelbergbahn geladen, mit der 

wir dann gemütlich nach Oberwiesenthal – der höchsten 
Stadt Deutschlands zurückfuhren. Wohl alle waren sich 
einig, dass dieser Tag ein echtes Abenteuer war. 
 
A.Zantke 
 

 
 

Alle warten gespannt auf den Start, vorn stehen Paul Rei-
mann und Phillip Dittes, dahinter Conrad Köhler und Luca-
Noel Thomas (alle Klasse 7a)  

 

 

Frühlingsfest 
 

Der Frühling wurde auch an der Oberschule mit einem 
Fest der fünften und sechsten Klassen willkommen 
geheißen. Der Schülerrat und die Vertrauenslehrerin 
Tina Jenetzky hatten beschlossen, mit einem bunten 
Frühlingsfest am 11.04.2017 für Abwechslung im 
Schulalltag zu sorgen. So gab es Musik, Spiele, 
Schminken und Basteln. Beim Zeitungs- und Ballontanz 
gab es viel Spaß, auch bei der Stuhlpolonaise wurde 
viel gelacht. Die Klassensprecher der älteren Klassen 
waren für die Versorgung mit Pfannkuchen, Osterbrot 
und Getränken verantwortlich. Letizia Birke aus der 
Klasse 5c zeigte sich von der Veranstaltung begeistert. 
Sie freute sich über die Gelegenheit, mit Schülern aus 
anderen Klassen ins Gespräch zu kommen, was im 
normalen Schulalltag nicht immer möglich ist. Schüler-
sprecherin Jean Marie Raab meinte, dass genau dies 
auch ein Anliegen des Frühlingsfestes war, ein Mitei-
nander der verschiedenen Klassen abseits vom norma-
len Unterrichtsalltag. 
Die „Kleinen“ sagen ein herzliches „Dankeschön“ an die 
„Großen“ für die gelungene Gestaltung des Festes! 
 
A. Zantke 
 

 
 

Da waren es noch viele Paare beim Ballontanz.  
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Anmeldung der Schulanfänger für 2018 
 

Für die Schulanfänger der Gemeinde Heinsdorfergrund, 
die in dem Zeitraum vom 

1. Juli 2011 bis 30. Juni 2012 
geboren sind, findet die Anmeldung in der Grundschule 
Hauptmannsgrün am 
 

Dienstag, den 22. August 2017, 15:00 bis 17:00 Uhr 
Donnerstag, den 24. August 2017 , 15:00 bis 17:00 Uhr 

 

statt. 
Als schulpflichtig gelten auch Kinder, die vom 1. Juli bis 
30. September 2012 geboren sind, sofern sie von den 
Eltern angemeldet werden. Zur Anmeldung sind der 
amtliche Geburtsnachweis des Kindes sowie der Nach-
weis bezüglich des Sorgerechts mitzubringen. 
 Wenn Sie diese Termine nicht wahrnehmen können, 
bitten wir um telefonische Rücksprache im Sekretariat  
der Grundschule (täglich 07:30 bis 11:45 Uhr,  
Tel. 037600 2523). 

Gemeinde Heinsdorfergrund 

 

Barock-Projekt im Fächer verbindenden  
Unterricht der Klassen 7 

 

Anfang Mai bearbeiteten die siebenten Klassen der 
Oberschule eine Woche lang das Projekt „Sachsen im 
Barock“. Dazu gehörte auch ein Ausflug zum Schloss 
Wesenstein am 05.04.2017. 
 

 
 

Schicke Mode im Stile des Barock 
 

Nach einer Schlossführung wurden alle „barockmäßig“ 
eingekleidet. Die Mädchen trugen lange Kleider und 
Reifenröcke, die Jungen trugen Hemden, Westen und 
Hüte. Die höfische Tafel war anschließend für uns ge-
deckt mit Gläsern, Eistee, Keksen und Weintrauben. 
Anschließend wurde im Schlossgarten mit Schwertern 
gekämpft und die Lehrer ließen sich in der Sänfte her-
umtragen. Dies haben die Lehrer sichtlich genossen. 
Ein wichtiges Motto im Barock war „Ladies first“, hoffent-
lich haben die Jungen dies vernommen. Den Mädchen 
wurden erklärt, wie man im Barock die Treppe hinunter 
lief – gerader Rücken, Kinn nach oben und ein Mona-
Lisa-Lächeln auf den Lippen. 
In einem Ballsaal wurde getanzt. Beim anschließenden 
Gang durch die Gemächer konnten auch die Klos von 
damals besichtigt werden, für die Frauen nicht ganz so 
einfach zu handhaben. 
Für uns alle war dies ein interessanter Tag, weil wir die 
Barockzeit näher kennenlernen konnten. 
 

Sarah Reiter und Lucy Wiemer (Klasse 7b) 

 
 

Mit sichtbarer Freude tragen Ricky Proß, Nils Neu-
mann,Tim Wagner (alle Klasse 7c) und Laurenz 
Schmelzer (7b) ihre Lehrerin Frau Jenetzky in der Sänf-
te 
 

Amtliche Bekanntmachung 

Schulbeginn 
Montag, 7. August 2017, 08:00 Uhr 

Grundschule Hauptmannsgrün 
 

Aufnahme der Schulanfänger am 
Samstag, den 5. August 2017 

Grundschule Klasse 1 10:00 Uhr Gemeindezentrum 
Hauptmannsgrün  Heinsdorfergrund (Oberheins-
  dorf) 

 

Gemeinde Heinsdorfergrund 

 
 

NACHRICHTEN 

aus  dem Sport  
 

 

SpVgg Heinsdorfergrund 02 
 

Heinsdorferinnen werden Vizemeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heinsdorfergrund Mädchen: Lara Strandt, Lara Gruschwitz, Mann-
schaftsleiter Felix Schrapps mit Maskotchen Tilly, Michelle Kaiser 
und Lena Degner 
 

Die Mädchenmannschaft der Spielvereinigung Heins-
dorfergrund hat am Donnerstagabend in der heimischen 
Halle das Finale der Landesmannschaftsmeisterschaf-
ten gegen den BSC Rapid Chemnitz verloren. Als nur 
einer von zwei Vereinen in Sachsen konnten die Heins-
dorfer in diesem Jahr vier Mädchen für eine Mann-
schaftsmeldung aufstellen. Daher wurde das eigentlich 
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für März geplante Bezirksfinale gestrichen und beide 
Mädchenmannschaften spielten um den Landesmeister-
titel. Die Chemnitzerinnen mit den aus Plauen kommen-
den Marlene und Sonja Scheibe sowie Lara Neubert 
und Michelle Grünberg schlagen sonst in der Regional-
liga Süd und der Bezirksliga auf. Die Heinsdorferinnen 
Lara Strandt, Lara Gruschwitz, Michelle Kaiser und 
Lena Degner spielten in der letzten Saison in der Kreis-
liga der Schüler mit. Trotz der klar verteilten Rollen zeig-
ten die Gastgeberinnen Kampfgeist und konnten einige 
gute Ballwechsel mitspielen. Dennoch konnten die 
Chemnitzerinnen erwartungsgemäß mit 6:0 Punkten 
gewinnen. Für den BSC Rapid Chemnitz geht es am 
20.05. nach Bad Blankenburg zur Mitteldeutschen 
Mannschaftsmeisterschaft mit den Vertretern aus Thü-
ringen und Sachsen-Anhalt.  
 
Heinsdorfer Sport feiert Partynacht 
 

Im Rahmen des Gewerbefestes im Kalten Feld beteilig-
ten sich die Heinsdorfer Sportler am 06. Mai an zwei 
Fronten. Von 09.00-17.00 Uhr waren Sportler und 
Übungsleiter am Sportplatz im Kalten Feld präsent und 
boten verschiedene Sport- und Bewegungsspiele für 
klein und groß. Auf der Bühne des Festgeländes führten 
die Judoka zudem eine Show vor und sorgten für Stau-
nen im Publikum. Am Abend wurde dann die 4. Heins-
dorfer Partynacht in der Sporthalle Heinsdorfergrund 
veranstaltet. Mit „Anna and the Rocks“ als musikalische 
Unterhaltung wurden ab 20.00 Uhr ca. 200 Gäste be-
grüßt. Ausgestattet mit Cocktailbar, Ausschank und 
kulinarischer Verköstigung entwickelte sich eine tolle 
Atmosphäre. „Wir hatten uns etwas mehr Gäste erhofft, 
aber die Anwesenden bescheinigten super Stimmung, 
gute Musik sowie leckere Speisen und Getränke“, so die 
stellvertretende Vorsitzende Sandra Licht über die Re-
sonanz am Abend. Auch Präsident Ralph Spindler zieht 
ein gemischtes Resümee: „100 Gäste mehr hätten es 
ruhig sein dürfen, aber nichts desto trotz liegt eine ge-
lungene Veranstaltung hinter uns. Besonders positiv ist 
der Einsatz der Mitglieder im Rahmen der Vor- und 
Nachbereitung einzuschätzen. Da haben wir wirklich gut 
zusammengewirkt.“ Über eine Wiederauflage in den 
kommenden Jahren wird sich der Vorstand nach inten-
siver Auswertung aller Faktoren beraten. Fest steht 
allerdings, dass sich die Sportfreunde nicht entmutigen 
lassen. Die Vereinsführung ist sich einig, auch weiterhin 
zum gesellschaftlichen Leben der Gemeinde beitragen 
zu wollen sowie das Vereinsleben weiter zu aktivieren.  
 

Heinsdorfer bleiben in der Bezirksklasse 
 

In der Relegation um die Startberechtigung in der 2. 
Bezirksliga haben die Vogtländischen Vertreter TTV 
Erlbach 1984 und SpVgg Heinsdorfergrund 02 einen 
besonderen Muttertag erlebt. Im ersten Spiel der beiden 
Vogtländer hatten die Erlbacher in den entscheidenden 
Sätzen die nötige Sicherheit um auch einige Satzver-
längerungen für sich zu entscheiden. Nach fast vier 
Stunden Spielzeit konnten die Erlbacher den erlösenden 
9:6-Siegpunkt feiern. Im zweiten Spiel der Heinsdorfer 
gegen die SG Vielau 04 waren ähnlich knappe Sätze 
und Spiele auf der Tagesordnung. Nach erneut über 
drei Stunden an den Tischen konnten die Heinsdorfer 
ein Unentschieden feiern. Damit hatten die Erlbacher im 
Abschlussspiel alles in eigener Hand. Durch einen 9:5-
Erfolg gegen Vielau konnten die Erlbacher den Verbleib 
in der 2. Bezirksliga feiern, während die Heinsdorfer, mit 
einem besseren Spielverhältnis von 13:12 Spielen, auf 
Platz 2 vor Vielau landeten.  

(Punkte für Heinsdorfer: Lenzner und Schubert je 4,5 
Punkte, Englert 2 Punkte, Seedorf, Jordan und 
Schrapps je 1 Punkt) 
 

Wanderpokal bleibt im Vogtland 
 

Das 14. Wolfgang-Licht-Gedenkturnier der Spielvereini-

gung Heinsdorfergrund 02 konnte die jüngste der 22 

Mannschaften gewinnen. Julia Reymann vom Post SV 

Plauen und die beiden Reichenbacher Lukas Pilz und 

Karl Zimmermann konnten sich im Finale gegen die aus 

Niedersachsen angereisten Sarah Falczyk (MTV 

Engelbostel-Schulenberg), Florian Wagemann (TSG 

Ahlten) und dem Sachsen Toni Saring (TTC Neusalza-

Spremberg 02) durchsetzen. Auf dem dritten Platz lan-

deten Nicole Uhlemann (Rapid Chemnitz) mit Nicolai-

Alexaj Kummer aus Oederan und Philipp Schulz (SV 

Motor Mickten-Dresden). Das Heinsdorfer Team Sandra 

Licht, Randy Seedorf und Manfred Lenzner qualifizierte 

sich zwar für die A-Endrunde, schied allerdings im Ach-

telfinale knapp aus.  

Sieger der A-Runde  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In der B-Endrunde sammelten sich die vogtländischen 

Vertreter. Im B-Finale konnten Sabrina Schlegel, Frank 

Schlegel und Stefan Nowak gegen die Erlbacher Sara 

Rosinski, Olaf Schramm und Stefan Adler den „kleinen“ 

Pokal gewinnen.  
Sieger der B-Runde 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Spiel um Platz drei setzten sich Sabrina Golz, Frank 

Schenker und Michale Golz durch. Auf dem vierten 

Platz landete mit Lara Strandt, Oliver Großpietzsch und 

Steve Englert die am besten platzierte rein aus Heins-

dorfern besetzte Mannschaft. Für die Ausrichter war das 

diesjährige Turnier ein voller Erfolg: „Ein so gute Reso-
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nanz hatten wir seit vielen Jahren nicht mehr.“ erläuterte 

Abteilungsleiter Ralf Schubert bereits bei der Eröffnung. 

„Es ist immer wieder toll so viele verschiedene Spiele-

rinnen und Spieler von der Regionalliga bis hin zum 

Freizeitspieler hier zu sehen.“ ergänzte Sandra Licht, 

die Vize-Präsidentin der SpVgg Heinsdorfergrund 02.  

Die Ausrichter möchten sich auf diesem Weg bei allen 
Teilnehmerinnen und Sponsoren bedanken. Besonderer 
Dank gilt Frau Mach vom Stempel Luckner für die schö-
nen Pokale sowie Conny´s Bar, der Tankstelle Lenz, 
C.H. Müller und dem Salon Marquardt für die Sach- und 
Geldpreise des Turniers. 
 
Sandra Licht gewinnt Vize-Landesmeistertitel 
 

Sandra Licht von der Spielvereinigung Heinsdorfergrund 
02 hat am Sonntag in Döbeln den zweiten Platz bei den 
Landesmeisterschaften der Leistungsklassen gewon-
nen. In dem Landesturnier der Damen C hatte Licht 
bereits in der Gruppenphase ihr erstes Finalspiel gegen 
die ehemalige Erlbacherin Melanie Müller. In einem hart 
umkämpften Spiel musste sie sich Müller geschlagen 
geben und zog als Gruppenzweite in die Finalgruppe. 
Dort musste Licht gegen Sarah Triepel und Linda Krau-
se spielen, welche in der nächsten Saison gemeinsam 
mit Melanie Müller bei der SG Clara Zetkin Leipzig auf-
schlagen werden. Im Spiel gegen die Linkshänderin 
Triepel tat sich Licht zunächst schwer, gewann aber 
schließlich immer mehr Selbstvertrauen und drehte das 
Spiel im fünften Satz zu ihrem knappen Sieg. Im Spiel 
um den zweiten Platz lag Sandra Licht erneut mit 1:2 
Sätzen hinten und konnte dennoch auch dieses Spiel im 
fünften Satz für sich entscheiden. Da lediglich die 
Erstplatzierten direkt einen der 34 Startplätze für die 
Deutschen Meisterschaften erhalten, muss sich die 
Heinsdorferin noch gedulden bis die endgültige Quote 
für die sächsischen Teilnehmer am 17.06. im bayeri-
schen Nittenau feststeht. 

 

Sieger LEM Damen C Melanie Müller, Sandra Licht, Sarah Triepel 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

VERANSTALTUNGEN 

im Juni 2017  

 

14.06.17 Kaffeefahrt zur „Flößerstube“ Beginn: 13:30 Uhr 

 in Muldenberg 

26.06.17 Öffentliche Gemeinderatsitzung Beginn: 19:00 Uhr 

 im Gemeindezentrum 

 

FF Unterheinsdorf 

15.06.17 Ausbildung Steckleiter 

29.06.17 Dienst nach Anweisung 

FF Oberheinsdorf 

13.06.17 Retten, Selbstretten 

27.06.17 Löschübung 

FF Hauptmannsgrün 

22.06.17 Ausbildung Tragkraftspritze 
 

VERANSTALTUNGEN 

im Juli 2017  

 

12.07.17 Tagesfahrt zur Ölmühle Dörnthale 

 

FF Unterheinsdorf 

13.07.17 Dienst nach Anweisung 

27.07.17 Dienst nach Anweisung 

FF Oberheinsdorf 

11.07.17 Hydranten 

25.07.17 Schlauchbootausbildung 

FF Hauptmannsgrün 

 Dienste nach Bedarf 
 

KIRCHLICHE  

NACHRICHTEN 
 

Unsere Gottesdienste im JUNI 2017 
 

Gottesdienste Waldkirchen  
18.06.17 10.00 Uhr Gottesdienst mit Musical 
24.06.17 19.30 Uhr Johannisfeier 
 

Gottesdienste Irfersgrün  
11.06.17 10.00 Uhr Gottesdienst 
24.06.17 18.00 Uhr Johannisfeier 
 

Weitere Veranstaltungen: 
15.06.17 17.00 Uhr Musicalprobe – Kirche Waldkirchen 
16.06.17 19.00 Uhr Hauptgewinn in Auerbach 
19.06.17 19.30 Uhr WIRs(w)ing Chor Probe 
16.06.17 18.00 Uhr Flötenkreis in Lengenfeld 
mittwochs 19.30 Uhr Chorproben in Waldkirchen  
donnerstags 19:30 Uhr Posaunenchorproben in  
   Waldkirchen und Lengenfeld 

 

Unsere Gottesdienste im JULI 2017 
 

Gottesdienste Waldkirchen  
23.07.17 14.00 Uhr Gottesdienst 
30.07.17 08.45 Uhr Gottesdienst  
 

Gottesdienste Irfersgrün  
02.07.17 17.00 Uhr Gottesdienst  
16.07.17 19.00 Uhr Gottesdienst 
30.07.17 10.00 Uhr Gottesdienst 
 

Weitere Veranstaltungen: 
09.07.17 10.30 Uhr Gottesdienst zum Parkfest in 
  Lengenfeld  
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Gratulation 
 

 

Die Bürgermeisterin gratuliert den Jubilaren, die 
im Zeitraum 01.05. bis zum 31.05.2017 Ihren  
70., 75., 80., 85., 90., 95., und jeden weiteren Ge-
burtstag begangen haben. 
 

01.05. Herr Lothar Schürer zum 70. Geburtstag 
19.05. Frau Erika Hohmuth zum 70. Geburtstag 
25.05. Herr Werner Roth zum 70. Geburtstag 
31.05. Frau Monika Gambke zum 70. Geburtstag 
 
 

Der Hauptmannsgrüner Rentnerverein e. V. 

gratuliert allen Rentnern und Mitgliedern,  

die im Monat Juni  

Geburtstag haben,  

ganz herzlich und  

wünscht alles Gute  

und viel  

Gesundheit. 

 
E. Hohmuth 
Vorstand 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 ACHTUNG! Im nächsten Monat erscheint 
eine Doppelausgabe für Juli und August 2017! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

IHK Regionalkammer Plauen wählt  
neues Präsidium 

 
Die IHK in Plauen hat ihr neues Präsidium gewählt. 
Dem ehrenamtlichen Gremium steht künftig als Prä-
sident Hagen Sczepanski (Vogtland Kartonagen 
GmbH) aus Reichenbach vor. Der 53-jährige 
Sczepanski ist als Gesellschafter und Geschäftsfüh-
rer seines Unternehmens bereits seit vielen Jahren 
ehrenamtlich in der Region engagiert. Neben dem 
Vorsitz in der Wirtschaftsvereinigung Nördliches 
Vogtland e. V. hat er die IHK bereits seit vielen Jah-
ren in der Regionalversammlung unterstützt. Mit 
seiner Wahl zum Präsidenten setzten die Mitglieder 
des höchsten regionalen ehrenamtlichen Gremiums 
der IHK auf Kontinuität für das weitere Vorantreiben 
der wirtschaftlichen Entwicklung im Vogtland. 
Sczepanski zur Seite stehen als neu gewählte Vize-
präsidenten Kerstin Knabe (Schubert Computer 
Beratung GmbH & Co. KG), Lars Luderer (GOLD-
BECK Ost GmbH), Thomas Jahn (IFA Ferienpark 
Schöneck GmbH) und Herbert Pscherer (Bildungsin-
stitut Pscherer gGmbH). Die Mitglieder des Präsidi-
ums und der Regionalversammlung der IHK nehmen 
ihre Aufgaben rein ehrenamtlich wahr und erhalten 
keine Aufwandsentschädigungen. Zu den Kernauf-
gaben der Gremien gehört es, in enger Abstimmung 
mit der Geschäftsführung der IHK, wirtschaftsrele-
vante Themen im Interesse der positiven Entwick-
lung der Region voranzutreiben. In der Vergangen-
heit konnte die IHK mit ihren Handlungsansätzen bei 
der Berufsorientierung, der beruflichen Aus- und 
Weiterbildung, Existenzgründungs- und –
sicherungsfragen, außenwirtschaftlichen Themen, 
infrastrukturellen Aufgabenstellungen oder aber bei 
der Entwicklung der Staatlichen Studienakademie in 
Plauen viele positive Schritte mitgestalten. „Die IHK 
war und soll auch in Zukunft der regionale An-
sprechpartner für wirtschaftliche Belange sein. Ge-
meinsam wollen wir Visionen entwickeln, brandaktu-
elle Themen aufgreifen und optimale Bedingungen 
für die Selbstständigen unserer Region schaffen.“, 
so Hagen Sczepanski in seiner Antrittsrede vor der 
Plauener Regionalversammlung. 
 

Sprechtage  
Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unter-
nehmern und Gründungsinteressenten regel-
mäßig kostenfreie Sprechtage an. Eine Anmel-
dung ist unter Tel. 03741/ 214-0 unbedingt er-
forderlich.  
 
SAB-Beratungstag zu Förderprogrammen 
des Freistaates Sachsen  
Dienstag, 04.07.2017 – Uhrzeit nach Vereinb.  
Yvonne Dölz, Tel. 03741 214-3301  
 

Sprechtag Bürgschaftsbank Sachsen / Mit-
telständische Beteiligungsgesellschaft 
Sachsen  
Dienstag, 04.07.2017 - Uhrzeit nach Vereinb. 
Doreen Wolf, Tel. 03741 214-3210  
 

Sprechtag Unternehmensnachfolge  
Freitag, 07.07.2017 - Uhrzeit nach Vereinbarung  
Doreen Wolf, Tel. 03741 214-3210  

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 03.07.2017 
Erscheinungstag nächste Ausgabe: 21.07.2017 
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